
A message of Solidarity from the Kilusang Mayo- 
Uno Cordillera  

To our friends in the Monday Demonstration,  

Our warmest greetings of solidarity.  Our 
commemoration of the May Day this year was a 
success. We brought to the reactionary 
governments  our protests all over the world. It 
was just right to commemorate the workers and 
the working class movement in the 1800s of which 
the imperialist countries then refused to 
recognize. 
 
 We are also happy to inform that just yesterday, 
mineworkers in Benguet Corporation ( since 1903 
in the Phils)  founded their association.  This 
assembly of mineworkers was a manifestation of 
discontentment of the situation in the mines. At 
present, around 2,800 small-scale miners are 
working in Benguet Corporation.  
 
Benguet Corporation at its peak had become the 
biggest gold mining company in the Philippines 
and the 16th largest in the world. Until 1990, it had 
closed its mine operations due to flooding in the 
underground caused by the killer earthquake that 
hit Baguio City and Benguet. In 1992, Benguet 
Corporation re-opened its mining operations 
limited to “small scale”mining operations . 
 
It was not as if working in the biggest gold mining 
company is equitable to the workers. Workers 
learned their way to effectively fight for their 
rights to self-organization, right to collectively 
bargain for better terms of employment, to 
security of tenure and right to a fair share of the 
fruits of their produce.  The toiling masses with 
their collective action is power to end 
exploitation.  
 
The KMU Cordillera unites and joins with the MD 
in your issues and demands;  for equality, peace 
and social justice. 
 
Long live international solidarity 

 Solidaritätsgrüße von der Kilusang Mayo Uno 
Cordillera (KMU – Bewegung des 1. Mai-
kämpferische Gewerkschaft in den Cordillieren): 
 
An unsere Freunde der Montagsdemonstration, 
unsere herzlichsten Solidaritätsgrüße. Unser 1.Mai 
dieses Jahr war ein Erfolg. Wir überbrachten 
unserer reaktionären Regierung die Proteste aus 
aller Welt. Es war genau richtig, an die Arbeiter 
und die arbeitende Klasse aus dem Jahr 1800 zu 
erinnern, was die Imperialisten zurückwiesen 
anzuerkennen.  
Ebenso sind wir glücklich euch darüber 
informieren zu können, dass gestern 
Minenarbeiter  Benguet Corporation (seit 1903 auf 
den Philippinen) ihre Gewerkschaft gegründet 
haben.  Die Versammlung war eine Manifestation 
der Missbilligung der Situation in den Minen. Zur 
Zeit arbeiten ungefähr 2800 unterbezahlte 
Minenarbeiter in der Benguet Korporation. 
 Die Benguet Corpration wurde auf ihrem 
Höhepunkt zum größten Goldminenunternehmen 
auf den Philippinen und zur 16. größten auf der 
ganzen Welt. Bis 1990 hat sie ihre Minen wegen 
der Flutung im Untergrund, die durch das 
verheerende Erdbeben verursacht wurde, das 
Baguio Stadt und Benguet traf,  geschlossen.  1992 
nahm die Benguet Corporation ihre 
Minentätigkeiten in kleineren Minenbetrieben  
wieder auf. Es ist nicht so,  dass das Arbeiten in 
dem größten Goldminenunternehmen den dort 
Arbeitenden gerecht würde. Die Arbeiter 
erlernten ihren eigenen Weg eines effektiven 
Kampfes für ihre Rechte auf Selbstorganisation, ihr 
Recht auf kollektive Tarifverhandlungen, für 
bessere Arbeitsbedingungen, Arbeitssicherheit- 
und Schutz und für das Recht auf Teilhabe an den 
Früchten ihrer Arbeit. Die ausgebeutete und 
unterdrückte Masse der Arbeiter hat die Kraft, 
durch gemeinsame Aktionen die Ausbeutung zu 
beenden.   
Die KMU Cordillera fühlt sich mit den Teilnehmern 
der Montagsdemo gegen Hartz 4 vereint  im 
gemeinsamen Anliegen und Forderungen: 
Gleichheit, Friede und soziale Gerechtigkeit. 
Lang lebe die Internationale Solidarität! 
Im Mai 2012 

 


